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Robert Sainte-Rose (F)
im Tauchwälzer

Sainte-Rose errang an den EM 1966 in
Budapest mit 2,12 m die Silbermedaille.
Nach den Angaben von Toni Nett war er
damals 1,91 m gross und hatte ein
Gewicht von 80 kg. Er ist 1943 geboren.

Man beachte den Doppelarmschwung in
den Bildern 1 bis 5. Die recht vorteilhafte
niedere Lage des Körperschwerpunktes



vor dem eigentlichen Absprung erreicht
der Springer durch eine tiefe Beugestellung

des Sprungbeines und durch ein
betontes Zurücklegen des gestreckten
Körpers entgegen der Laufrichtung. Das
ganze Streben des Franzosen ist beim
Absprung nach oben gerichtet. Von einer
Rotation ist überhaupt nichts zu sehen.
Man ersieht das auch aus der Landung.

Der geringe Drehimpuls bewirkt, dass
der Springer auf der rechten Seite landet
und nicht, wie es beim Tauchwälzer doch
recht oft üblich ist, auf dem Rücken.
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